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Frühlingsmeisterschaften im Vereinsturnen 
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Samstag, 25. April 2026, Burgdorf 
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ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

Art. 1 Turnverband 
Der Turnverband Bern Oberaargau-Emmental (TBOE), sowie die Vereine Turnverein Ober-
burg und FTV Burgdorf freuen sich, euch an den Frühlingsmeisterschaften Vereinsturnen 
(FMV) in Burgdorf begrüssen zu dürfen. 
 
Entsprechend dem Grundsatz der Gleichberechtigung von Mann und Frau gelten alle Perso-
nen und Funktionsbeschreibungen, ungeachtet der männlichen oder weiblichen Sprachform, 
für beide Geschlechter. 
 

Art. 2 Durchführungsort 
Schützenmatt-Turnhalle, Sägegasse, 3400 Burgdorf. 
 

Art. 3 Kontakt / Adresse 
Gesamtwettkampfleitung (GWL) der FMV: 
Pamela Probst 
Stöckstrasse 21 
3425 Koppigen 
Mail: fmv@tboe.ch 
 

Art. 4 Versicherung 
Sämtliche Versicherungen sind Sache der teilnehmenden Tunrer:innen und ihrer Vereine. Die 
als turnende STV-Mitglieder deklarierten Turner:innen sind gemäss Reglement bei der SVK 
des STV gegen Haftpflicht, Brillenschäden und Unfallzusatz versichert. Das OK und die Wett-
kampfleitung lehnt jegliche Haftung ab.  
 

Art. 5 Wertgegenstände 
Wertgegenstände sollten nicht unbeaufsichtigt gelassen werden. Für Diebstähle lehnt der Or-
ganisator jede Haftung ab.  
 

Art. 6 Sanität 
Für „Erste Hilfe“ steht der Samariterverein im Einsatz. 
 

Art. 7 Fundbüro 
Fundgegenstände können während des Wettkampfes am Wettkampfleitertisch abgegeben 
und abgeholt werden.  
Nicht abgeholte Fundgegenstände werden sachgerecht entsorgt. 
 

TEILNAHMEBEDINGUNGEN & ANMELDUNG 

Art. 8 Teilnahmeberechtigung 
An den FMV 2026 in Burgdorf sind alle, die in der STV-Admin namentlich gemeldeten turnen-
den Jugendlichen und Erwachsenen von Vereinen und Riegen des Schweizerischen Turn-
verbandes (STV) teilnahmeberechtigt. 

 
Alle Teilnehmenden müssen im Besitze einer gültigen STV-Mitgliederkarte sein. Der TBOE 
kann am Wettkampf Kontrollen durchführen. 
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Art. 9 Altersstufen 
 Jugend: Jahrgang 2010 und jünger, max. 1/3 darf Jahrgang 2009 haben 

 
 Aktive: Alter frei 

 
 Frauen/Männer: 1/3 darf Jahrgang 2001 bis 1991 haben,  

 die übrigen müssen älter als Jahrgang 1991 sein.  
 Bei dieser 1/3-Regelung wird aufgerundet. 

 

Art. 10 Mehrfachstarts 
Turnerinnen und Turner können einen Wettkampf gemeinsam absolvieren, ausser in der 
Sparte Pendelstafetten. Dort ist die Teamzusammenstellung vorgeschrieben. Ein Verein kann 
auch mehrere Wettkämpfe bestreiten. 
 
Jede Disziplin darf von einem Turnenden nur einmal absolviert werden. 
 
Wenn ein TV/MR und ein DTV/DR oder FTV vom gleichen Ort getrennt starten, aber 
einige Turnerinnen und Turner eine Disziplin gemeinsam absolvieren wollen, muss 
dies auf der Anmeldung vermerkt werden (Vereine wie Disziplin). Ansonsten kann beim 
Erstellen des Einsatzplanes keine Rücksicht genommen werden.  
 

Art. 11 Anmeldung 
Die Anmeldung zu den Wettkämpfen, sowie die Bestellung der Turnkreuze/Pins und Meldung 
erfolgt per Anmeldung auf der TBOE-Homepage (www.tboe.ch). Die Anmeldung ist nur 
gültig mit gleichzeitiger Einzahlung des Startgeldes/Unkostenbeitrages. Der Organisator so-
wie der TBOE freuen sich auf viele Vereine.  

 
Pro Altersstufe (Jugend, Aktive, Frauen/Männer) muss eine separate Anmeldung aus-
gefüllt werden. 

 

Art. 12 Anmeldeschluss 
Anmeldungen sind bis am 31.01.2026 möglich. 

 
Alle Vereine erhalten eine Bestätigung der Anmeldung per Mail inkl. Rechnung. 
Sollte keine Bestätigung eintreffen, ist mit der Gesamtwettkampfleitung FMV Kontakt aufzu-
nehmen. Die Adresse ist auf Seite 3 der Wettkampfvorschriften aufgeführt. 
 

Art. 13 Abmeldungen 
Bei Abmeldungen von einzelnen Disziplinen oder Teams wird kein Startgeld/Unkostenbeitrag 
zurückbezahlt bzw. erlassen, das Startgeld/Unkostenbeitrag verfallen als Haftgeld. 

  



 
  

© Turnverband Bern Oberaargau-Emmental  Seite 5 von 10 

FINANZEN / STARTGELD 

Art. 14 Finanzen 
Einzahlung von Startgeld, Unkostenbeitrag und Turnkreuz ist gleichzeitig mit der Anmeldung 
fällig. 

 
 Konto: Raiffeisenbank Unteremmental 

 CH76 8080 8008 0881 9687 8 
 Turnverband Bern Oberaargau-Emmental 
 3068 Utzigen 

 
Vermerk bei der Einzahlung: “FMV“ und Vereinsname. 

 
Vereine, welche ihrer Zahlungspflicht nicht nachkommen, sind an den Frühlingsmeis-
terschaften nicht startberechtigt. 
 

Art. 15 Startgeld 
Pro Disziplin/Start CHF 65.00 
Gilt für jede Altersstufe 

 
Werden in einer Disziplin mehrere Teams eingesetzt, muss das Startgeld für jedes Team 
entrichtet werden. 
 

Art. 16 Unkostenbeitrag 
Pro Teilnehmer:in CHF 8.00 für Aktive + Frauen/Männer. 
Für die Jugend muss kein Unkostenbeitrag entrichtet werden. 
 

Art. 17 Turnkreuz/Pin 
Für jedes bestellte Turnkreuz muss CHF 4.00 einbezahlt werden. 
Diese werden an den Frühlingsmeisterschaften im Vereinscouvert abgegeben. 

 

WETTKAMPFBESTIMMUNGEN 

Art. 18 Angebot Aktive/Jugend 
 Leichtathletik: Kugelstossen 

 Schleuderball 
 Weitsprung 
 Pendelstafetten Turnerinnen, Turner, Mixed, Jugend 
 

 Gymnastik/Aerobic: Verein Bühne ohne Handgeräte 
 Verein mit Handgerät 
 Verein Rasen ohne Handgeräte 
 Team Aerobic 
 

 Geräteturnen: Barren 
 Boden 
 Sprung 
 Reck 
 Schaukelringe 
 Gerätekombination  
 Schulstufenbarren 
 

 Fachteste Fachtest Unihockey 
 Fachtest Allround 
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Art. 19 Angebot Frauen/Männer 
 Fit+Fun: 1b Reif-Bälle 

 2a Brett-Ball – Moosgummi Ring 
 3b Moosgummi-Ring-Intercross 

 
Alle drei Aufgaben müssen absolviert werden. Sofern unter den Bemerkungen nichts 
Anderes steht, gelten für die verschiedenen Aufgaben die aktuellen Weisungen des 
Schweizerischen Turnverbandes. 
 

Art. 20 Anlagenbeschaffenheit 
 Leichtathletik Weitsprung  Tartan 
 Leichtathletik Kugelstossen  Holz 
 Leichtathletik Schleuderball  Anlauf prov. Tartanbahn  
 Leichtathletik Pendelstafette  Rasen 
 Gymnastik  Rasen oder Turnhalle 
 Aerobic  Turnhalle 
 Geräteturnen  Turnhalle 
 Fit+Fun  Rasen 
 Fachtest Unihockey  Hallenboden 
 Fachtest Allround  Rasen  

 

Art. 21 Bemerkungen zu den Disziplinen 

 Aerobic 

Es gelten die aktuellen Weisungen des STV. 
Nicht genügend Anmeldungen in der Kategorie 35+ (mindestens 4) wird die Kategorie 35+ 
mit den Notenblätter 35+ gewertet, aber mit der Kategorie Aktive zusammengelegt und ran-
giert. Die Alterskategorie Jugend wird unabhängig der Anzahl Anmeldungen separat geführt. 
 
Die Feldgrössen 12x12, 12x18 und 12x24 stehen in der Halle zur Verfügung. 
 

 Gymnastik  

Es gelten die aktuellen Weisungen des STV. 
Den Vereinen stehen die Kategorien Verein Bühne ohne Handgeräte, Verein mit Handgerät 
und Verein Rasen ohne Handgeräte in den Alterskategorien Jugend, Aktive und 35+ zur Aus-
wahl. 
Falls nicht genügend Anmeldungen in einer Kategorie (mindestens 4) eingegangen sind, ent-
scheidet die Wettkampfleitung wie die Kategorien zusammengelegt und rangiert werden. 
Die Alterskategorie Jugend wird unabhängig der Anzahl Anmeldungen separat geführt.  
 
Die Feldgrössen 12x12 m, 12x18 m und 12x24 m stehen in der Halle zur Verfügung. 
Die Feldgrössen 18x24 m und 24x40 m stehen auf der Rasenfläche zur Verfügung. 
 

 Geräteturnen 

Es gelten die aktuellen Weisungen des STV. 
Die separate Materialliste zusammen mit der Anmeldung im Anmeldetool ausgefüllt werden. 
 
Schaukelringlänge 5.60 m 
 
Jeder Verein, der in der Sparte Geräteturnen startet (Anzahl Disziplinen spielt keine 
Rolle), muss einen brevetierten Wertungsrichter (WR) melden.  
 
Kategorie Jugend muss keinen WR stellen. 
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Der gemeldete WR muss den ganzen Tag zur Verfügung stehen. Wird der WR im Wett-
kampf auch eingesetzt ist dies mit der Anmeldung mitzuteilen. 

 Leichtathletik: 

6 Turnende bilden ein Team für die Disziplinen Kugelstossen, Schleuderball und Weitsprung 
 
Jeder Verein, der in den Leichtathletikdisziplinen startet (Anzahl Disziplinen spielt 
keine Rolle), muss einen brevetierten Kampfrichter (KR) melden. Wer nur in der Pen-
delstafette startet, muss keinen KR stellen. 
 
Kategorie Jugend muss keinen KR stellen. 
 
Der gemeldete KR muss den ganzen Tag zur Verfügung stehen. Wird der KR im Wett-
kampf auch eingesetzt ist dies mit der Anmeldung mitgeteilt werden. 

 

 Pendelstafetten 

8 Turnende bilden ein Team. Alle Läufer des Teams müssen vom gleichen Verein sein, STV-
Ausweis zählt. Der Verband behält sich vor, jederzeit eine Kontrolle durchzuführen.  
 Turnerinnen  = Team mit 8 Turnerinnen 
 Turner = Team mit 8 Turner 
 Mixed = Team mit 4 Turnerinnen und 4 Turner 

 
Auf Turnende, die bei den Finalläufen in mehreren Disziplinen eingesetzt werden, kann beim 
Erstellen des Arbeitsplans keine Rücksicht genommen werden.  
Die Strecke von ca. 60 m wird von jedem/r Athlet/in zwei Mal gelaufen. Zeitmessung ist 
handgestoppt. 

 

 Fit+Fun 

Es gelten die aktuellen Weisungen des STV. 
Eigenes Material ist nicht gestattet. Es sind die vom Organisator zur Verfügung gestellten 
Geräte zu benutzen. 
 
6 Turnende bilden ein Team. Mixed Teams sind möglich. Die Mixed Team-Zusammenstellung 
(Anzahl Frauen/Männer) ist frei. 2 Turnende dürfen Jahrgang 2001 bis 1991 haben. Die rest-
lichen 4 müssen älter als Jahrgang 1992 sein. Die Resultate der Disziplinen werden zusam-
mengezählt. Alle Teams werden in einer Gesamtrangliste geführt. 
 
Jeder Verein, der im Fit+Fun startet (Anzahl Disziplinen spielt keine Rolle), muss einen 
brevetierten Kampfrichter melden.  
Der gemeldete KR muss den ganzen Tag zur Verfügung stehen. Wird der KR im Wett-
kampf auch eingesetzt muss dies mit der Anmeldung mitgeteilt werden. 

 

 Fachtest Unihockey 

Es gelten die aktuellen Weisungen des STV. 
Eigenes Material ist nicht gestattet. Es sind die vom Organisator zur Verfügung gestellten 
Geräte zu benutzen. 
Alle Teams werden in einer Gesamtrangliste geführt. 

 
Jeder Verein, der im Fachtest Unihockey startet (Anzahl Disziplinen spielt keine Rolle), 
muss einen brevetierten Kampfrichter melden.  
Der gemeldete KR muss den ganzen Tag zur Verfügung stehen. Wird der KR im Wett-
kampf auch eingesetzt muss dies mit der Anmeldung mitgeteilt werden. 
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 Fachtest Allround 

Es gelten die aktuellen Weisungen des STV. 
Eigenes Material ist nicht gestattet. Es sind die vom Organisator zur Verfügung gestellten 
Geräte zu benutzen. 
Alle Teams werden in einer Gesamtrangliste geführt. 

 
Jeder Verein, der im Fachtest Allround startet (Anzahl Disziplinen spielt keine Rolle),  
muss einen brevetierten Kampfrichter melden. 
Der gemeldete KR muss den ganzen Tag zur Verfügung stehen. Wird der KR im Wett-
kampf auch eingesetzt muss dies mit der Anmeldung mitgeteilt werden. 
 

Art. 22 Einsatzplan 
Beim Erstellen des Wettkampfplanes werden die Vereine mit den meisten Starts zuerst ein-
geteilt, damit jeder Turnende die Möglichkeit hat jede Disziplin seines Vereins zu absolvieren. 
Vereine mit wenigen Disziplinen werden dazwischen eingeteilt. Es wird versucht, grössere 
Wartezeiten zu vermeiden. 
 

Art. 23 Wettkampfablauf 
Leichtathletik / Fit+Fun  Jede Disziplin wird einmal gemacht 
Fachteste Die Noten werden erst an der Rangverkündigung und in der 
 Rangliste veröffentlicht. 

 
Schätzbare Wettkämpfe: Jede Vorführung hat eine Vor- und eine Rückrunde  

Die Vorrundennoten werden bekannt gegeben. Die Rückrun-
dennoten werden erst an der Rangverkündigung und in der 
Rangliste veröffentlicht. Die Noten der Vor- und Rückrunde 
werden zu einer Gesamtnote zusammengezählt. Der Verein mit 
dem höchsten Punktetotal ist Sieger. 

 

Art. 24 Notengleichheit 
Es gibt keine gleichen Rangierungen. Bei Notengleichheit wird zur Bestimmung der besseren 
Rangierung folgendes angewendet: 

 
 Gymnastik / Besseres Gesamttotal der T-Note  

Team Aerobic: (Summe aus der Vor- und Rückrunde) 
 

 Geräteturnen: Besseres Gesamttotal der Einzelausführung und Synchronität  
 (Summe aus der Vor- und Rückrunde) 
 

 Leichtathletik: Bessere Einzelnote  
 (wenn dies auch gleich, zweitbeste Einzelnote, usw.) 
 

 Fit+Fun: Höhere erzielte Punktezahl bzw.  
 das höhere effektiv gemessene Resultat 
 

 Fachtest Allround: Höhere erzielte Punktezahl bzw.  
 das höhere effektiv gemessene Resultat 

 
 Fachtest Unihockey: Höhere erzielte Punktezahl bzw.  

 das höhere effektiv gemessene Resultat 
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Art. 25 Finalläufe Pendelstafetten 
In den Pendelstafetten findet ein Finallauf statt. 
Die vier besten pro Kategorie qualifizieren sich für den Finallauf. Sollten in einer Disziplin 
weniger als 5 Anmeldungen eingehen, wird direkt der Finallauf bestritten. Bei Zeitgleichheit 
entscheidet die bessere Vorlaufzeit. 

 
Falls sich Turnende auf Platz verletzen, dürfen diese für den Finallauf nur ausgewechselt 
werden, wenn ein offizielles Arztzeugnis der Sanität vor Ort vorliegt und dieses der Wett-
kampfleitung Leichtathletik umgehend vorgelegt wird. 

 

Art. 26 Auszeichnungen 
In den schätzbaren Disziplinen und im Fit+Fun wird pro Sparte (Gymnastik, Team Aerobic, 
Geräteturnen, Fit+Fun) eine Rangliste erstellt.  
In der Leichtathletik wird pro Disziplin eine Rangliste erstellt (KU, SB, WE, Pendelstafette 
Turnerinnen, Turner, Mixed). 
Jugend wird separat ausgezeichnet. 
Ein Drittel der Vereine, aber mindestens drei Vereine, werden ausgezeichnet (Naturalpreise). 
 

Art. 27 Anpassungen 
Sollte die Teilnehmerzahl oder andere Gründe einen anderen Durchführungsmodus erfordern 
bzw. ermöglichen, so ist die Wettkampfleitung berechtigt, diesen festzulegen. 
 

Art. 28 Programm Wettkampftag 
ca. 08.00 Uhr  Beginn der Vorrunde in den schätzbaren Disziplinen 
ca. 08.00 Uhr  Beginn der Leichtathletik Wettkämpfe 
ca. 13.00 Uhr  Beginn der Rückrunde in den schätzbaren Disziplinen, Wettkampf Fit+Fun 
ca. 18.00 Uhr  Rangverkündigung 

 
Die gemeldeten Vereine erhalten rechtzeitig vor dem Anlass den Einsatzplan und weitere 
Unterlagen zugeschickt. Die Startliste und die Weisungen der Wettkampfleitung sind zudem 
ab 01.03.2026 auf der Homepage www.tboe.ch verfügbar. 
 

RECHTSMITTEL 

Art. 29  Instanzen  
 Erste Instanz ist die Wettkampfleitung (WL). 
 Nächste Instanz ist das GWL des TBOE. 

 

Art. 30  Proteste  
 Allfällige Proteste sind regelkonform anzumelden. Sie müssen bis spätestens 15 Minuten 

nach Bekanntgabe der Note schriftlich der WL eingereicht werden.  
 Auf Proteste, die der WL nicht regelkonform mitgeteilt wurden, wird nicht eingetreten.  
 Proteste, die allgemeine, nicht belegbare Anschuldigungen gegen WR oder Gegner be-

inhalten, werden nicht behandelt.  
 Die Protestgebühr von CHF 100.00 ist gleichzeitig mit dem Protestschreiben bar bei der 

WL zu hinterlegen. Ohne Bezahlung wird auf den Protest nicht eingetreten.  
 Der Entscheid ist den Beteiligten so rasch als möglich mündlich mitzuteilen.  
 Bei Ablehnung des Protestes verfällt die Gebühr. 
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Art. 31  Rekurse  
 Rekurse zu Protestentscheiden sind regelkonform anzumelden. Sie müssen spätestens 

fünf Tage nach dem Anlass schriftlich und begründet dem der Gesamtwettkampfleitung 
eingereicht werden.  

 Auf Rekurse, die der Gesamtwettkampfleitung nicht regelkonform mitgeteilt wurden, wird 
nicht eingetreten.  

 Rekurse, die allgemeine, nicht belegbare Anschuldigungen gegen WR, Gegner oder WL 
beinhalten, werden nicht behandelt.  

 Die Rekursgebühr von CHF 200.00 ist gleichzeitig mit dem Rekursschreiben auf das 
Konto des TBOE einzuzahlen. Ohne Bezahlung wird auf den Rekurs nicht eingetreten.  

 Der Entscheid ist den Beteiligten so rasch als möglich schriftlich mitzuteilen.  
 Bei Ablehnung des Rekurses verfällt die Gebühr.  

 

SCHLUSSBESTIMMUNGEN 

Art. 32 Gültigkeit 
Die Wettkampfvorschriften treten per 01.12.2025 in Kraft und sind für die FMV 2026 in Burg-
dorf gültig. 
 
 
Der Turnverband Bern Oberaargau-Emmental (TBOE), sowie die Vereine Turnverein Ober-
burg und FTV Burgdorf freuen sich, auf deine Anmeldung. 
 
 
 
Turnverband Bern Oberaargau-Emmental 
 

 
 
Pamela Probst 
GWL FMV 


